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Beginn: 19:45 Uhr Sitzung-Nr: 09/gr/007/2005 
Ende: 20:00 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 04.10.2005 
im Sitzungszimmer des Gemeindehauses, Hauptstraße 32, 76857 Rinnthal 

stattgefundene 7. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Rinnthal 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 27.09.2005 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 23.09.2005 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13 
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Hertel, Heinz  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Behrends, Klaus-Joachim  
 Beigeordneter und Ratsmitglied 
Daußmann, Gerhard  
 Ratsmitglieder 
Hertel, Brigitte  
Matz, Sylvia  
Mengert, Michael  
Schäfer, Bianka  
 Ferner sind anwesend 
Bosch, Karl-Heinz Forstamtsrat 
 Schriftführer 
Stern, Renate  
 
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Anton, Peter entschuldigt 
Heißler, Norbert entschuldigt 
Jung, Herbert entschuldigt 
Matz, Dieter entschuldigt 
Schäfer, Günter entschuldigt 
Schmelcher, Ulrich entschuldigt 
 
 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Einwohnerfragestunde 
 2 Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2006 

Vorlage: 09/013/V/058/2005 
 3 Informationen und Anfragen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
wurden keine erhoben. 
 
 1 Einwohnerfragestunde 
 
Es lagen keine Anfragen vor. 
 
 2 Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2006 

Vorlage: 09/013/V/058/2005 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern der Ortsgemeinde Rinnthal sind derzeit wie folgt festgesetzt: 
 
 - Grundsteuer A -    269 v. H. 
 -  Grundsteuer B -   317 v. H. 
 - Gewerbesteuer -  352 v. H. 
 
Im Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) sind die Nivellierungssätze der Realsteuern zur Berechnung 
der Steuerkraftmesszahl zur Zeit wie folgt festgesetzt: 
 
 -  Grundsteuer A -  269 v. H. 
 -  Grundsteuer B -  317 v. H. 
 -  Gewerbesteuer -  352 v. H. 
 
Bei dem Nivellierungssatz für die Gewerbesteuer ist der im maßgebenden Zeitraum geltende 
Vervielfältiger für die Gewerbesteuerumlage abzuziehen. 
 
Bedeutung für die Ortsgemeinden erlangen die Nivellierungssätze im Zusammenhang mit der 
Berechnung der Schlüsselzuweisungen sowie der Kreis- und Verbandsgemeindeumlage. 
 
Für die Bewilligung verschiedener Zweckzuweisungen des Landes (z. B. Zuweisungen aus dem 
Investitionsstock) ist u. a. Fördervoraussetzung, dass die antragstellende Gemeinde Ihre Einnahmequellen 
ausschöpft. Die Einnahmequellen gelten als angemessen ausgeschöpft, wenn folgende Steuerhebesätze 
nicht unterschritten werden: 
  
 -  Grundsteuer A - 255 v. H.   
 -  Grundsteuer B - 290 v. H.   
 - Gewerbesteuer - 330 v. H.   
 
Leistungsschwache Ortsgemeinden (Einnahmen des Verwaltungshaushaltes reichen zur Erfüllung ihrer 
unabweisbaren Ausgabeverpflichtungen nicht aus) können Bedarfszuweisungen aus dem 
Ausgleichsstock erhalten. 
 
Hierzu müssen jedoch u. a. folgende Steuerhebesätze festgesetzt sein: 
 
 - Grundsteuer A - 280 v. H. 
 - Grundsteuer B - 320 v. H. 
 - Gewerbesteuer - 350 v. H. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Realsteuerhebesätze 2006 unverändert bei 
Grundsteuer A   269 v.H. 
Grundsteuer B   317 v.H. 
Gewerbesteuer   352 v.H. 
 
zu belassen. 
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 3 Informationen und Anfragen 
 
3.1 Termine 

06.10.2005 Fachkraft für Arbeitssicherheit, Herr Albano 
18.00 Uhr Infoveranstaltung „Doppik“ 

10.10.2005 14.30 Uhr Kreistagssitzung im Bürgerhaus 
13.10.2005   8.30 Uhr Gewährleistungsabnahme im Neubaugebiet „Sauäcker“ 
15.10.2005 13.30 Uhr Waldbegang 
24.10.2005 Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
 

3.2 Entfernen des Heidebogens am Ortseingang 
 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende:                       Der Schriftführer:  


